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Alles hat seine Stunde. 

Für jedes Geschehen unter dem Himmel gibt es eine bestimmte Zeit:

… eine Zeit zum Niederreißen und eine Zeit zum Bauen …
… eine Zeit zum Weinen und eine Zeit zum Lachen …
… eine Zeit für die Klage und eine Zeit für den Tanz …
… eine Zeit zum Umarmen und eine Zeit, die Umarmung zu lösen …
… eine Zeit zum Suchen und eine Zeit zum Verlieren …
… eine Zeit zum Behalten und eine Zeit zum Wegwerfen …
… eine Zeit zum Schweigen und eine Zeit zum Reden …
… eine Zeit zum Lieben …
… und eine Zeit für den Frieden.� Buch Kohelet 3

2012 Auftrag
2017 Pfarrverband
2026 ?
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EDITORIAL
Liebe Leserinnen und Leser!

Das Pastoraljahr 2025/2026 – 
Arbeitsjahr der Pfarrgemeinden 
– ist zu Ende gegangen. 

Wir haben gefeiert, Gott ge-
dankt und auch Abschied ge-
nommen. Nun sind wir offen für 
Neues und gespannt, was uns 
dieser Herbst bringt!

Daher gibt es in dieser Ausgabe 
viele Fotos und Erinnerungen. 
Gleichzeitig hat sich unsere 
letzte Seite geändert!  
Wir werden Wachsen – und so 
finden Sie nun auch schon erste 
Informationen über unsere 
„neue” Nachbarpfarre St. Niko-
laus Inzersdorf im Pfarrblatt.

� Die Redaktion

Wir wünschen allen 
Menschen in unseren Pfarren 
ein schönes und gesegnetes 

neues Pastoraljahr!  
Mit Gottes Segen sind wir 

auch in diesem Jahr wieder 
als Gemeinschaft der Kirche 

unterwegs!

Unseren Kindern, 
Jugendlichen und allen 
Pädagoginnen und 
Pädagogen wünschen wir 
einen guten Start und Gottes 
Segen für das neue Kinder
garten- und Schuljahr 
2026/2027!

Danke!
für alle Spenden für das Pfarrblatt
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Es ist Samstagnachmittag, 27. Juni.

Gestern, heute und am Sonntag, 
den 28. Juni, werden wir in Europa 
und in Wien Temperaturen von 40 
Grad im Schatten haben. Das heißt: 
es ist für uns an der Sonne so heiß 
wie in Afrika! So etwas haben wir 
noch nicht erlebt. Die Natur und 
wir Menschen wissen, dass das 
nicht in Ordnung ist. Die Mehrheit 
der Menschen hat schon längst 
verstanden, dass wir nachdenken 
müssen. Jeder Mensch soll – auch 
wenn es nur eine Kleinigkeit ist – 
etwas tun, um die Umwelt und die 
Natur zu retten.

Das Leben aber geht wie gewohnt 
weiter! Die Stadt Wien feiert das Do-
nauinselfest und in ganz Österreich 
gibt es viele Feste. Auch die Kirche 

hat viel zu feiern. Die Dominikaner im 
1. Bezirk feiern 800 Jahre des Lebens 
und Wirkens in Wien. Die „Keplerkir-
che” St. Johann der Evangelist feiert 
150 Jahre. Die Kirche am Laaerberg 
feiert 40 Jahre der neuen Kirche und 
beginnt demnächst das Jubiläum 90 
Jahre Pfarre. Das Pfarrzentrum St. 
Paul wird 50 Jahre der Erhebung zur 
eigenständigen Pfarre in der Per Al-
bin Hanssonsiedlung-Ost am 1. Jän-
ner 1977 durch Kardinal König feiern.

Es wird „heiß” ab September 2026 
im Leben für unsere Gegend!

Viele haben schon erfahren, dass 
ein neues Team in vier Pfarren 
dienen und das Leben der Kirche 
mitfeiern und mitgestalten wird. 
Es soll einen neuen Pfarrmodera-
tor (oder Pfarrer), dazu zwei Pfarr-
vikare, einen Diakon und vielleicht 
eine Pastoralassistentin geben. Mit 
dem 1. September soll es so weit 
sein. Ich hoffe, dass „das Neue” 
mit diesem Tag beginnen wird! Wir 
sind dann eigentlich sechs Kirchen 
– Oberlaa, Unterlaa, Rothneusiedl, 
St. Paul, Laaerberg und Inzersdorf 
– wo die Gemeinschaft der Kirche 
in diesen Gemeinden nicht nur le-
bendig bleiben soll, sondern auch 
etwas Neues entwickeln darf. Vier 
verschiedene Pfarren mit verschie-
denen Geschichten – Inzersdorf: 
800 Jahre, Oberlaa: 700 Jahre, Laa-
erberg: 100 Jahre, St. Paul: 50 Jahre 
-, Menschen, die anders leben und 
anders das tägliche Miteinander 
gestalten (Religion, Politik, Kultur, 
Sport), dürfen, sollen, können ein 

neues Kapitel gemeinsam neu ent-
stehen lassen!

Nach 40 Jahren Erfahrung in Favo-
riten – davon 32 Jahre in der Per 
Albin Hanssonsiedlung – kann ich 
wie immer zuerst sagen: 

„Jesus Christus, ich vertraue auf 
dich!” Nur mit seinem Segen und 
mit Begleitung der Mutter Gottes 
werden wir die neue Zeit mit guten 
Gedanken, mit der Liebe zu Gott 
und zueinander gestalten können. 
Offen füreinander, Respekt vorei-
nander, Freundschaft miteinander 
und viel mehr wird uns helfen, neue 
Wege zu gehen.� n

4 Pater Georg Tusk 
noch Pfarrmoderator –  

ab 1. September Pfarrvikar

Alles hat seine Stunde
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Franziskus geht mit offenen Au-
gen durch die Welt. Er sieht all die 
schönen Dinge der Schöpfung, die 
Gott uns geschenkt hat: die Tiere, 
die Pflanzen, die Sterne und auch 
die Menschen. Und er vertraut auf 
Gott. Für ihn sind alle Geschöpfe 
wie Brüder und Schwestern, auf die 
er gut aufpassen möchte. Schließ-
lich sind sie ja ein Geschenk Got-
tes. 

Kurz vor seinem Tod schreibt Fran-
ziskus schwer krank ein Lied:

„ L o b t  u n d  p r e i s t 
m e i n e n  H e r r n  
u n d  s a g t  i h m  D a n k 
u n d  d i e n t  i h m  m i t 
g ro ß e r  D e m u t . “

All das ist vor ungefähr 800 Jah-
ren geschehen. Franziskus lebte in 
Italien in der kleinen Stadt Assisi. 
Sein Vater war ein wohlhabender 
Kaufmann.

Besitz und Reichtum machten 
Franziskus nicht glücklich. Er be-
schloss, arm und einfach zu leben. 
Dabei kümmerte er sich auch um 
andere Menschen, die krank, ein-
sam und ausgegrenzt waren. Fran-
ziskus wollte in seinem Leben dem 
Beispiel Jesu nachfolgen. Er erzähl-
te den Menschen von Jesus Chris-
tus und Gott und zeigte ihnen da-
mit die Liebe und Barmherzigkeit 
Gottes.

Einige Menschen beschlossen, mit 
Franziskus zusammen zu leben und 
nach seinem Beispiel auch Jesus 
Christus nachzufolgen und ande-
ren Menschen zu helfen. So ent-
stand die Ordensgemeinschaft der 
Franziskaner.

Franziskus ist am 3. Oktober 1226 
in der Stadt Assisi gestorben. Also 
vor 800 Jahren! Durch sein Leben, 
seinen Glauben und seine Liebe zu 
Jesus Christus wurde er für viele 

Menschen ein Vorbild, wie wir heu-
te die Botschaft Jesu weiter ver-
künden können. 

Jedes Jahr am 4. Oktober feiern 
Christen auf der ganzen Welt den 

Gedenktag des Heiligen Franziskus.

Am Sonntag rund um den 4. Ok-
tober danken wir Gott beim Got-
tesdienst auch für die Schöpfung 
der Welt und die Früchte der Erde. 
Komm und danke mit uns!� n

4 Claudia 
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Franziskus dankt Gott!
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Nach dem erfolgreichen ersten 
Spielenachmittag im letzten Jahr 
findet heuer nun der 2. Spiele-
nachmittag statt. Eingeladen sind 
Kinder, Eltern, Großeltern, alle, die 
Freude am gemeinsamen Spielen 
haben oder neue Spiele kennen-
lernen wollen. An verschiedenen 
Spieltischen können neue und be-
kannte Spiele ausprobiert werden. 

Ein Highlight ist unser Familien-Du-
ell, bei dem Familien spielerisch 
gegeneinander antreten können. 
Außerdem gibt es eine Station mit 
kleinen Impulsen für Family Buil-
ding: einfache Spiele, Achtsam-
keitsübungen und kurze Meditatio-
nen, die helfen können, als Familie 
zur Ruhe zu kommen, einander be-
wusster wahrzunehmen und die 
Verbindung im Alltag zu stärken.

Programm 

14:00 Uhr Ankommen  
und Willkommen von den Organi-
satoren Magdalena und Roman 
14:15 Uhr Neue Spiele  
kennenlernen und ausprobieren 
14:30, 15:00, 16:00, 16:30 Uhr  
Coole Familienspiele, die mehr 
können als unterhalten: lachen, 
zuhören, zusammenhalten und 
einander neu entdecken. 
Sponsored by Katholischer Fami-
lienverband Wien 
15:30 Uhr – Familien-Duell:  
Familien treten gegeneinander an 
17:30 Uhr Spiele-Tombola  
und gemeinsamer Ausklang 
18:00 Uhr Ende

SPIELE
NACHMITTAG

14. November 2026 
14 bis 18 Uhr

Pfarre Laaerberg
Laaer-Berg-Straße 222

Pfarrverband Favoriten 
Süd-Ost und Wienerberg

mit freundlicher 
Unterstützung 

von 

LLEELLEEEELLEE
Probier Neue

Spiele Aus

NACHMITTAGNACHMITTAGNACHMITTAGNACHMITTAG
Spiele-

Tombola

SPIPP
Family-Duell 
und weitere 
Programm-

punkte

Family-Duell 

für Jung 
und Alt, 
Groß 

und Klein

NACHMITTAGNACHMITTAGNACHMITTAGNACHMITTAGNACHMITTAGNACHMITTAG
Freier

Eintritt
Getränke 

und Buffet

Probier Neue

Bring deine 
Freunde Mit

SPIELENACHMITTAG 
FÜR JUNG UND ALT
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Herzlich
Willkommen!
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Drei Priester werden in Zukunft als 
Seelsorger unsere Pfarren Laaer-
berg, St. Paul und Oberlaa und auch 
die Pfarre St. Nikolaus Inzersdorf 
betreuen.

Als Pfarrer dürfen wir Dr. Gregor 
Marcus Jansen begrüßen. 

Er leitete zuletzt als Pfarrmo-
derator die Pfarre Breitenfeld in 
Wien. Ursprünglich stammt er aus 
Deutschland, ist aber bereits vie-
le Jahre in Österreich als Priester 
tätig. Neben seiner bisherigen Tä-
tigkeit als Pfarrmoderator war er 
zuletzt auch in verschiedenen Gre-
mien der Kirche (z.B. Hochschul-
jugend, Liturgische Kommission, 
Regenbogenpastoral Österreich…) 
engagiert. 

Pater Mag. Georg Jerzy Tusk SAC, 
der in den letzten Jahren unseren 
Pfarrverband als Pfarrmoderator 
leitete, wird nun als Pfarrvikar sei-
nen priesterlichen Dienst weiter-
führen. 

Mag. Andreas Lueghammer wird 
ebenfalls weiterhin als Pfarrvikar 
in den Gemeinden tätig sein.

Dieses Priesterteam wird bei seiner 
Leitungsaufgabe von einem Diakon 
in pastoralen Bereichen unterstützt 
werden.

So begrüßen wir Mag. Wolfgang 
Kommer als unseren zukünftigen 
Diakon. Er war zuletzt im 2. Bezirk 
in der Pfarre St. Johann Nepomuk 
tätig und wird nun auch im Pfarr-
verband und der Pfarre Inzersdorf 
arbeiten.

Das neue Leitungsteam für den Pfarrverband Favoriten Südost  
und die Pfarre Inzersdorf

Die Erzdiözese Wien hat beschlossen und bestätigt, 
dass ab 1. September 2026 ein neues Pfarrleitungs-
team in unseren Gemeinden Laaerberg, St. Paul und 
Oberlaa tätig sein wird. Wir dürfen neue Personen be-
grüßen und kennenlernen und gleichzeitig auch mit 
„alten bekannten und vertrauten“ Menschen unsere 
Wege in der Nachfolge Jesu Christi weitergehen! Au-
ßerdem bekommen wir eine „neue“ Nachbarspfarre, 
mit der wir in den kommenden Monaten zusammen-
wachsen werden.

Dr. Gregor Marcus Jansen

Mag. Georg Jerzy Tusk SAC

Mag. Wolfgang Kommer

Mag. Andreas Lueghammer

Pfarrverbandsnachrichten 2/20266

T H E M A



Nachbarn in Wien sind wir schon 
lange – kennen tun wir uns noch 
nicht! Das wird sich in Zukunft hof-
fentlich bald ändern, da das neue 
Leitungsteam ab 1. September „be-
zirksgrenzübergreifend“ sowohl die 
Pfarren des Pfarrverbandes Favori-
ten Südost als auch die Pfarre St. 
Nikolaus Inzersdorf betreuen wird.

Unser Kaplan Joseph Kun Yao

In den letzten vier Jahren wurden 
wir priesterlich auch von Kaplan 
Joseph begleitet. Dafür danken wir 
ihm sehr. Seine Hauptaufgabe in 
der Erzdiözese Wien ist die Beglei-
tung und der Aufbau der Chinesi-
schen Gemeinde. Wir hoffen, dass 
er trotzdem auch in Zukunft wei-
terhin ein Teil unserer Pfarrfamilie 
bleibt und mit uns Gottesdienste 
feiern wird. Sollte er andere Auf-
gaben in der Diözese übernehmen, 
wünschen wir ihm Gottes Segen!

50 Jahre im Priesterlichen Dienst

Wir danken auch Pfarrer Alexander 
de Antoni, der trotz seines Ruhe-
standes immer bereit ist, in St. Paul 
und am Laaerberg Gottesdienste 
zu feiern. Wir gratulieren ihm herz-
lich zum 50-jährigen Priesterjubi-
läum. Bi
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Die Pfarre Inzersdorf selbst wurde 
bereits 1217 gegründet und kann 
somit wie die Pfarre Oberlaa be-
reits auf eine lange Geschichte und 
Tradition zurückblicken. Das Pfarr-
gebiet liegt im 23. Wiener Gemein-
debezirk. 

Die heutige Pfarrkirche ist dem 
Heiligen Nikolaus geweiht und 
wurde zwischen 1818 und 1820 ge-

Ab 1. September 2026 ist das neue 
Pfarrleitungsteam auch für die 
Pfarrgemeinde von St. Nikolaus zu-
ständig. Die Erzdiözese Wien plant 
dann voraussichtlich mit 1. Novem-
ber einen Zusammenschluss aller 

Die Pfarre St. Nikolaus Inzersdorf

Ein neuer Entwicklungsraum entsteht

baut, öfters renoviert und musste 
nach 1945 sogar wieder neu aufge-
baut werden.

Das Pfarrleben der rund 2.800 Ka-
tholiken wird durch verschiedene 
Gruppen wie z.B. Jungschar und Mi-
nistranten, Bastelrunde und Chor 
bereichert. Auf den letzten Seiten 
des Pfarrblattes gibt es nähere In-
formationen.

4 Pfarren zu einem Entwicklungs-
raum, wo gemeinsam das Leben 
der Christen in der Nachfolge Jesu 
weiterwachsen soll. Daraus kann 
eine neue Pfarre mit einem neuen 
Namen entstehen.

Pfarrverbandsnachrichten 2/2026 7
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und doch ist das Loslassenkönnen 
beruhigend.
Jeder Schritt ist ein Schritt
ins Unbekannte, in eine neue Zeit.
Und diese Zeit ist in Gottes Hand.
In unserem Herzen aber
soll Vertrauen sein,
denn in Gott
bleiben wir immer verbunden.

Annemarie Scherner
1921–2017

Mit diesen Gedanken möchte ich 
mich von Ihnen verabschieden.

Bitten wir Gott, dass er uns weiter 
auf all unseren Wegen begleitet.� n

� 4 Ihr GR Mag. Andreas Klein,  
Pfarrvikar im Ruhestand

In dieser Zeit begleiten mich „Ab-
schiednehmen” – Gedanken, die 
ich am Anfang in der Pfarre Ober-
laa, schon damals – im Jahr 2011, 
von unserer Pfarrangehörigen + 
Annemarie Scherner bekommen 
habe:

Nirgendwo ist Bleibe für immer.
Abschiednehmen gehört zum 
Leben.
Abschiednehmen fordert aber auch 
den Blick nach vorne.
Sich dem Kommenden zuwenden 
ist notwendig.
Angst vor der Zukunft macht 
schwach.
Neugier auf das Neue gibt Kraft.
Etwas aus der Hand geben ist 
schwer

Abschiednehmen
Liebe Leserinnen!
Liebe Leser!

„Alles hat seine Zeit”. Diese Worte 
aus dem Buch des Kohelets beglei-
ten uns sehr oft in unserem Leben. 
Diese Worte sind besonders an der 
Schwelle zwischen Etwas, was zu 
Ende geht und Etwas, was beginnt 
aktuell.

Die Worte begleiten auch uns als 
Pfarre Oberlaa, Pfarrverband Fa-
voriten Süd-Ost und mich persön-
lich in diesen sommerlichen Tagen. 
Nach 15 Jahren werde ich mit dem 1. 
September meinen priesterlichen 
Dienst in unserer Pfarre Oberlaa 
mit den lokalen pastoralen Orten 
– Rothneusiedl und Unterlaa been-
den. Es wird für uns alle eine neue 
Zeit beginnen. Als pensionierter 
Priester der Erzdiözese Wien werde 
ich immer im Dienst an Gott und 
den Menschen, die ich noch auf 
meinem Lebensweg treffen werde, 
stehen.

Ich schaue mit Dankbarkeit auf 
diese vergangenen 15 Jahre zurück. 
Es war eine sehr bewegte Zeit er-
füllt mit unzähligen Gottesdiens-
ten, kleinen und großen Festen, 
Andachten, Taufen, Begräbnissen, 
Hochzeiten und Jubiläen, Gebeten 
mit den Kranken und Gesprächen 
mit den Glücklichen und Trauern-
den. Wir haben viele Sitzungen und 
Besprechungen erlebt. Ich konnte 
die Kinder, Jugendlichen und Se-
nioren begleiten. Zahlreiche Ge-
spräche in der Kirche, im Pfarrhof, 
auf dem Kirchenplatz und auf der 
Straße werden mir in Erinnerung 
bleiben. Ein Rückblick ist vielsei-
tig, bunt und mit vielen Farbtö-
nen erfüllt. Für all das bin ich Gott 
und den Menschen, die ich hier in 
Oberlaa getroffen habe und be-
gleiten konnte, dankbar. Ich bitte 
auch um Nachsicht und Vergebung 
für alles, was besser sein konnte. 
Der pastorale Dienst in der Pfarre 
ist nicht immer einfach… Eine Ba-
lance zwischen dem, was Gott von 
uns erwartet, mit dem eigenem Le-
ben und all den Vorstellungen und 
Wünschen der anderen …
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zählt von ihrem Dienst: „Es ist eine 
echte Begegnung von Du zu Du. Ich 
bin keine Ärztin, einfach nur ein 
Mensch. Wenn die Patienten wol-

len, können sie ehrlich sagen, wie 
ihnen ums Herz ist. Und die aller-
meisten tun das auch. Ich bin ein-
fach da und höre zu, ich nehme An-
teil. Solche Begegnungen sind für 
mich überaus bereichernd. Immer 
wieder freue ich mich, wenn ich 
durch meine Besuche ein bisschen 
Licht und Hoffnung in ein Kranken-
zimmer bringen konnte.”

Rosa ist Teil unseres Teams im Seel-
sorgezentrum Favoriten, das aus 
Hauptamtlichen (Priester und Pas-
toralassistentInnen) und Ehrenamt-
lichen besteht, die auf Augenhöhe 
zusammenarbeiten. Wir betreuen 
die Klinik Favoriten (Kaiser-Franz-
Josef-Spital), das Unfallkranken-
haus Meidling, die Pflege Innerfavo-
riten und die Pflege Meidling.

Und Sie? Könnten Sie sich vorstel-
len, ehrenamtlich kranke Menschen 

zu besuchen?

Zur Verstärkung unseres Teams su-
chen wir nämlich zurzeit Ehrenamtli-
che, die bereit sind einmal wöchent-
lich ca. 2-3 Stunden die PatientInnen 

bzw. BewohnerInnen in einem unse-
rer Häuser zu besuchen. Natürlich 
wird auf diese verantwortungsvolle 
Tätigkeit gut vorbereitet und einge-

führt: es gibt eine 2-jährige Ausbil-
dungsphase, die aus Seminaren am 
Stephansplatz und gleichzeitigem 
Praxiseinsatz in einem Krankenhaus 
oder Pflegeheim besteht. Während 
der Ausbildung und auch darüber 
hinaus gibt es regelmäßige Beglei-
tung durch Hauptamtliche, die in 
der jeweiligen Einrichtung tätig sind. 
Außerdem gibt es immer wieder 
Möglichkeiten zum Austausch, zur 
Supervision, zur Weiterbildung und 
einen jährlichen Ausflug mit dem 
ökumenischen Seelsorgeteam.

Der nächste Ausbildungsbeginn ist 
im Herbst 2026. Gerne bieten wir vor-
ab einen unverbindlichen „Schnup-
pertag” in den Einrichtungen des 
Seelsorgezentrums Favoriten an. Bei 
Interesse und für weitere Infos ste-
hen wir gerne zur Verfügung.� n

� 4 Regina Leodolter-Wogrolly 
Ökumenisches Seelsorgeteam

E-Mail: Regina.Leodolter-Wogrolly@
katholischekirche.at
Telefon Seelsorge Klinik Favoriten: 
01/601 91 5902

„Alles wirkliche Leben ist Begegnung”
Ehrenamtliche Seelsorgerinnen 
und Seelsorger für Krankenhäuser 
und Pflegewohnheime in Favoriten 
gesucht

Auch wenn viele Menschen bei 
Krankenhäusern und Pflegeheimen 
zuerst an viel Schweres und Leid 
denken, so stehen für uns Kran-
kenhausseelsorgerInnen doch die 
Menschen, denen wir begegnen, 
im Vordergrund. Wenn wir eine Tür 
zu einem Krankenzimmer öffnen, 
sehen wir nicht eine Krankheit, wir 
sehen Menschen – mit ihren jewei-
ligen Lebensgeschichten, mit unter-
schiedlichen kulturellen Prägungen, 
Menschen, die Teil einer Familie 
oder eines Freundeskreises sind. 
Und jedes Mal aufs Neue dürfen 
wir gespannt sein, diese Menschen 
kennenzulernen und sie ein kurzes 
oder längeres Stück ihres Kranken-
hausaufenthalts zu begleiten. Dabei 
folgen wir dem Auftrag Jesu „ich war 
krank und ihr habt mich besucht” 
(Mt 25,36) und wissen, dass Gott 
auch in Krankheit und Leid da ist.

Eine unserer ehrenamtlichen Seel-
sorgerinnen ist die 74-jährige Rosa 
Mijatovic, die nach Abschluss ihrer 
Ausbildung im Juni von Weihbi-
schof Franz Scharl offiziell als Seel-
sorgerin beauftragt wird. Sie er-

– Martin Buber

Pfarrverbandsnachrichten 2/2026 9
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„Jesus rief seine zwölf Jünger zu sich  
und sandte sie aus.”� (Evangelium nach Matthäus 9)

Pfarrverbandsfest  
am 14. Juni

In diesem Jahr versammelten sich 
viele unserer Gemeindemitglie-
der zum gemeinsamen Festgot-
tesdienst mit unseren Priestern 
Pfarrmoderator Pater Georg Tusk, 
Pfarrvikar Andreas Klein, Pfarrvikar 
Andreas Lueghammer und Kaplan 
Joseph Kun Yao in der Pfarrkirche 
in Oberlaa.

Das Evangelium und die Predigt-
gedanken von Pater Georg zeigten 

uns, dass jeder von uns von Jesus 
Christus auserwählt ist und in sei-
nem Leben eine besondere Auf-
gabe hat, die frohe Botschaft von 
Jesus Christus weiter zu verkünden. 
Gott traut uns unsere Verkündi-
gungsaufgabe als Jünger Christi zu 
und begleitet uns auf all unseren 
Wegen – in der Schule, als Eltern, 
im Beruf und im Alltag und auch 
als Priester.

So gab es an diesem Sonntag be-
sonders für alle Väter zum Vatertag 
die Aufgabe, ihre Kinder zu segnen. 

Aber auch die Kinder – kleine und 
große – konnten ihren Vätern in die-
sem Gottesdienst den Segen schen-
ken. Jeder von uns soll zum Segen 
für die anderen werden!

Anschließend wurde gemeinsam im 
Pfarrgarten bei netten Gesprächen 
weitergefeiert!

Als eine große Pfarrverbands-Fami-
lie werden wir auch nächstes Jahr 
im Juni wieder gemeinsam feiern. 
Vielleicht zusammen mit der Pfarre 
St. Nikolaus Inzersdorf. � n

Pfarrverbandsnachrichten 2/202610
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Wir sagen  
DANKE!!! 

Am Ende unseres gemeinsamen 
Gottesdienstes stand aber auch 
das „Abschiednehmen” im Mittel-
punkt. 

Wir bedanken uns herzlich bei 
Pfarrvikar Andreas Klein, der viele 
Jahre mit den Menschen in Oberlaa 
– am Beginn als Pfarrer und seit 
2017 als Pfarrvikar – und im Pfarr-
verband Favoriten Südost die Wege 
des Glaubens gegangen ist und als 
Jünger Christi für andere zum Se-
gen wurde. 

Für seinen wohlverdienten Ruhe-
stand, den er mit 1. September be-
ginnt, wünschen wir Alles Gute und 
Gottes Segen.

Pfarrverbandsnachrichten 2/2026 11
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Erstkommunionsfeste in unserem Pfarrverband
I n  d e r  P f a r r k i rc h e 
O b e r l a a

Am 3. Mai 2026 feierten 40 Erst-
kommunionkinder unter dem 
Motto „Mit Jesus auf dem Weg” 
ihre erste heilige Kommunion. In 
zwei feierlichen Erstkommunion-
messen – zelebriert von Pfarrvikar 
Andreas Klein – durften die Kinder 
Jesus in besonderer Weise begeg-
nen.

Unter der Leitung von Teresa Grad-
wohl wurden die Kinder von 18 
engagierten Tischeltern mit viel 
Herz, Zeit und Freude auf diesen 
besonderen Tag vorbereitet. Der 

I n  d e r  P f a r r k i rc h e  
a m  L a a e r b e r g

Begleitet von Jesus Christus als un-
seren Guten Hirten bereiteten sich 
17 Kinder auf den Empfang des Sa-
kramentes der Kommunion vor. Am 
17. Mai wurde dann gemeinsam mit 
Familien und Verwandten das Fest 
der Erstkommunion gefeiert und die 
Kinder freuten sich über ihre voll-
kommene Teilnahme an der Eucha-
ristiefeier.� n

I n  d e r  P f a r r k i rc h e  
S t .  Pa u l

Zu Christi Himmelfahrt – am 14. Mai 
– feierten unsere zwölf Kommu-
nionkinder mit Pater Georg, ihren 
Familien und Freunden die Erst-
kommunion.

Während der Vorbereitungszeit 
machte es den Kindern viel Freude 
zu beten, singen und zeichnen (ma-
len). Wir feierten mit den Kindern 
auch Feste wie das Erntedankfest 
und die Beichte. Dabei begleiteten 
uns die Themen „Jesus Christus als 
Brot des Lebens, Licht des Glaubens 

und Wort Gottes”.

Nach der Erstkommunionfeier gab 
es noch Limonade und Kuchen und 
nette Gespräche mit den Eltern. Es 
war ein sehr schönes Fest. � n

4 Eveline Gornik 

Kinder- und Jugendchor unter der 
Leitung von Elke Eckerstorfer und 
Katrin Gratzer gestaltete die Mes-
sen musikalisch mit und trug zur 
festlichen Stimmung bei.

Das Thema erinnerte daran, dass 
Jesus uns auf allen Wegen beglei-
tet, stärkt und ermutigt.

Ein herzliches Dankeschön gilt al-
len Mitwirkenden, besonders Frau 
Leidinger, die als Pfarrsekretärin 
im Hintergrund immer hilfsbereit, 
verlässlich und unkompliziert un-
terstützt hat.� n

4 Theresa Gradwohl

LIEBE ELTERN!

KINDER AB DER 2. KLASSE  
VOLKSSCHULE KÖNNEN IM HERBST 

MIT DER VORBEREITUNG ZUM  
EMPFANG DER KOMMUNION IM 

FRÜHLING 2027 BEGINNEN.

ANMELDETERMINE FINDEN SIE  
AUF DEN TERMINSEITEN!

Pfarrverbandsnachrichten 2/202612
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Firmung im Pfarrverband

Endlich war der 7. Juni 2026 ge-
kommen, der Tag der Firmung in 
der Pfarre Laaer Berg. 15 Firm-
linge haben sich auf den Tag der 
Firmung gut vorbereitet und freu-
ten sich schon auf diesen Tag. Als 
Firmspender konnten wir Msgr. 
Mag. Franz Schuster begrüßen. 
Msgr. Mag. Franz Schuster ging in 
seiner Predigt auf die Briefe der Bi
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I n  d e r  P f a r r-
k i rc h e  O b e r l a a

Am 6. Juni 2026 feier-
ten 26 Jugendliche in 
der Pfarrkirche Ober-
laa das Sakrament der 
Firmung. Firmspen-
der war Abt em. Tho-
mas Renner aus dem 
Stift Altenburg. Nach 
der Feier gab es eine 
Agape im Pfarrgarten. 
Besten Dank an alle 
Beteiligten des Festes, 
besonders dem Firm-
team, der Musik, allen 
Ministranten und dem 
Firmspender Thomas 
Renner.� n

4 Pfarrvikar Andreas 
Lueghammer

Firmlinge ein, auch werden uns 
seine Gedanken und Worte in Erin-
nerungen bleiben. Es war eine be-
sinnliche und schwungvolle Messe 
und jeder Firmling hat seinen Bei-
trag dazu getan. Wir werden uns 
noch gerne an die Firmung erin-
nern.� n

4 Hedi Inhofner

I n  d e r  P f a r r k i rc h e  a m  L a a e r b e r g
LIEBE JUGENDLICHE! LIEBE ELTERN!

WER 2027 SEINEN 14. GEBURTS-
TAG FEIERT ODER SCHON ÄLTER IST, 
KANN SICH IM HERBST ZUR VOR-

BEREITUNG AUF DEN EMPFANG DER 
FIRMUNG 2027 ANMELDEN!

BITTE BEACHTET DIE ANMELDE
TERMINE AUF DER TERMINSEITE!
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Überraschungen an Gesimsen und Mauerwerk 
te Schäden mussten allerdings an 
den Gesimsen und durch Risse im 
Mauerwerk festgestellt werden. 
Für die Reparatur der Gesimse hat 
Dipl.-Ing. Bauer eine Lösung ent-
worfen. Auch bei der Sanierung der 
Risse bringt er sein Fachwissen als 
Baustatiker ein. Während die meist 
horizontal verlaufenden Risse 
im Verputz einfach auszubessern 
sind, müssen die vertikalen Mau-
erwerksrisse mit modernen Mitteln 
verpresst werden. Problemstellen 
sind vor allem die Mauern unter 
den großen Seitenfenstern, die 
durch die Nischen im Inneren eine 
geringere Dicke haben.

Auch am Turm hat sich unerwar-
teter Sanierungsbedarf ergeben. 
Denn das Turmmauerwerk ist auf 
dem Niveau zwischen Glockenstu-
be und Uhr mit Flacheisen zusam-
mengespannt. Die an den Ecken 
befindlichen Ankerstangen dieser 
Flacheisen benötigen einen Korro-
sionsschutz. Sie sind deshalb frei-
zulegen, zu entrosten und mit Ze-
mentmörtel wieder zu verputzen.

Auch die Vorbereitungen zur Erneu-
erung des Glockenstuhls sind im 
Gange. Unser Glockenbauer, die Fir-
ma Perner, ist dabei, die erforderli-
chen Eichenbloche zu organisieren 
und zu behauen. 

Steuerbegünstigtes Spenden  
wird möglich sein

Nach derzeitiger Planung sollen die 
Arbeiten bis 31. Oktober abgeschlos-
sen sein. In Beantragung befindet 
sich derzeit auch ein Spendenkonto 
beim Bundesdenkmalamt, über das 
eine steuerbegünstigte Unterstüt-
zung der Kirchensanierung mög-
lich sein wird. Sobald dieses Konto 
verfügbar ist, werden wir über die 
pfarrlichen Medien informieren.

Die Innensanierung der Pfarrkirche 
ist für das Jahr 2028 geplant. Die 
Vorarbeiten dazu werden nach Ab-
schluss der Außensanierung star-
ten.� n

4 Hans Maad Bi
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Pfarrteam und Professionisten

Federführend in der Organisation 
und Durchführung der Arbeiten 
ist Baumeister Dipl.-Ing. Theodor 
Itzenthaler, Inhaber der Firma IT-
Baumeister GmbH in Oberwalters-
dorf. Sehr froh sind wir seitens der 
Pfarre auch über die Durchführung 
der Steinmetzarbeiten durch die 
Firma Baron-Neuhuber.

Von der Pfarre im Projektteam en-
gagiert sind Dipl.-Ing. Wolfgang 
Bauer, Ing. Wolfgang Fuchs, Dipl.-
Ing. Johann Maad und Mag. Wolf-
gang Peterka. Vom Bauamt der 
Erzdiözese Wien unterstützt uns 
Baureferent Martin Brozovich, der 
bereits die Ausschreibungen der 
Arbeiten durchgeführt hat und nun 
für die örtliche Bauaufsicht zu-
ständig ist.

Licht und Schatten

Laut aktuellem Stand ist der Putz 
der Kirchenfassade besser als er-
wartet, was von den Kosten her eine 
Entlastung bedeutet. Unerwarte-

Die Renovierungsarbeiten an der 
Pfarrkirche St. Ägidius in Oberlaa 
sind voll im Gange. Der Außenputz 
ist Großteils in gutem Zustand. Un-
erwartete Schäden sind allerdings 
an Gesimsen und durch Mauer-
werksrisse aufgetreten.

Baustart an der Außenfassade der 
Pfarrkirche Oberlaa war am 4. Mai 
2026 mit Eingerüstung der Kirche 
bis auf die Höhe des Turmhelms. Die 
erste und allgemein sichtbare Arbeit 
am Turm war die Verlegung der Mo-
bilfunkantennen von den Fenstern 
der Glockenstube an die Außen-
seite des Gerüsts. Die Maßnahme 
ist vorgeschrieben, um die Arbeiter 
vor der elektromagnetischen Strah-
lung der Antennen zu schützen. Am 
Boden war der Elektriker als erster 
gefragt, um den Großteils noch his-
torisch-musealen Anschlusskasten 
der Kirche zu erneuern.

Ab Mitte Mai konnten die einzelnen 
Gewerke zu arbeiten beginnen. Auf 
Dachdecker und Spengler folgten 
Baumeister und Steinmetz. Per 20. 
Juni herrscht Vollbetrieb am Bau.

Pfarrverbandsnachrichten 2/202614
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Unsere Senioren-Dekanatswallfahrt Favoriten 
am Donnerstag, 7. Mai 2026 nach Kirchberg am Wechsel, NÖ

Auch in diesem Jahr fuhren wir im 
Marienmonat Mai wieder mit den 
Senioren unseres Dekanates Favori-
ten mit 3 Autobussen auf Wallfahrt. 
Auch unser Bus vom Pfarrverband 
Favoriten-Südost mit den Senioren 
(und zukünftige Senioren wie mich) 
der Pfarrgemeinden Laaerberg, 
Oberlaa und St. Paul war voll be-
setzt. Unter der Leitung von Pater 
Georg Tusk, mit dabei auch Andreas 
Lueghammer und Kaplan Joseph 
beteten wir Rosenkranz und sangen 
Marienlieder.

Die Heilige Messe mit allen Mit-
fahrenden unseres Dekanates Fa-
voriten feierten wir mit mehreren 
Priestern in der Pfarrkirche Kirch-
berg am Wechsel in Niederöster-
reich. Für mich war es ein frohes 
Wiedersehen, da wir in St. Paul 
früher Pfarrgemeinderatsklausu-
ren bei den Klosterschwestern vom 
3. Orden des Hl. Franziskus (früher 
Hartmannschwestern) im Klara-
heim in Kirchberg gefeiert haben.  
Auch Ordensschwester Christa ist 
zu unserer Eucharistiefeier gekom-
men und hat sich sehr gefreut. Die 
Heilige Messe wurde um 10.00 Uhr 
von unserm Dechant Pater Matthi-
as Felber, SVD (Steyler Missionar) 
geleitet.

Leider war die Zeit für Gespräche 
mit den Senioren der anderen 

Pfarren zu kurz, da die 3 Busse in 
verschiedene Gasthöfe zum Mittag-
essen aufgeteilt waren. Unser Bus 
fuhr nach St. Corona zur Sommer-
rodelbahn, wo wir im Gasthof Ort-
hof zum Mittagessen einkehrten.

Am Nachmittag ging es nach Kot-
tingbrunn. Wer wollte, konnte das 
Wasserschloss in Kottingbrunn be-
suchen. Es ist sehenswert. Teile der 
früheren Wasserburg (1. Hälfte des 
13. Jahrhunderts) sind noch erhal-
ten. Heute befindet sich das Ge-

meindeamt, ein Restaurant und die 
Musikschule darin. Den frohen und 
gemütlichen Ausklang haben wir 
beim Heurigen in Kottingbrunn ge-
feiert.

Ich danke allen Mitfahrenden für 
das gemeinsame Gebet und Ge-
meinschaft sowie allen die die Wall-
fahrt organisiert haben. � n

4 In Dankbarkeit und Freude,  
die baldige Pensionistin  

Andrea Schmitmeier, Pfarre St. Paul Bi
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Ehejubiläumsfeste im Pfarrverband
In unseren Pfarren gibt es viele 
Ehepaare, die im Jahr 2026 ein be-
sonderes Jubiläum feiern. Manche 
Eheleute sind seit 5 Jahren durch 
das Sakrament der Ehe verbun-
den, andere feiern in diesem Jahr 
bereits ihren 65. Hochzeitstag und 
schauen auf eine lange gemeinsa-
me Zeit mit Höhen und Tiefen aber 
erfüllt mit Treue und Gottes Segen 
zurück.

Einige Ehepaare nutzten die Ge-
legenheiten und feierten in den 
Pfarrkirchen St. Paul und Laaer-
berg als Zeichen ihrer Verbun-

Le+O Erntedanksammlung

Folgende Lebensmittel werden gesammelt:  
Zucker, Reis, Öl, Kaffee, Konserven, Salz

Laaerberg: 19. September – 4. Oktober  
nach den Gottesdiensten und zu den Kanzleizeiten 
Oberlaa: 1. – 13. Oktober und zu den Kanzleizeiten 
St. Paul: 19. September – 11. Oktober  
vor und nach den Gottesdiensten

Rosenkranzmonat Oktober 

Laaerberg: Terminbekanntgabe im Monatsplan 
Oberlaa: Freitag, 18:00 Uhr,  
Hl. Messe und Rosenkranzandacht 
St. Paul:  
Dienstag, 6.10, 13.10. und 20.10., 18.30 Uhr,  
Rosenkranzandacht 
Samstag, 31.10., 17.30 Uhr,  
Rosenkranzgebet für die Verstorbenen

denheit, Treue und Dankbarkeit 
gemeinsame Festgottesdienste. 
Mit der Erneuerung ihres Ehe-
versprechens und gestärkt durch 
den Segen Gottes gehen sie nun 
die Lebenswege weiter. Nach den 
Gottesdiensten wurde mit den 
Pfarrfamilien mit Sekt und Torten 
weitergefeiert und jedes Ehepaar 
erhielt eine Urkunde und kleine 
Erinnerungsgeschenke.

Wir gratulieren allen unseren Ju-
biläums-Ehepaaren herzlich und 
wünschen ihnen noch viele weitere 
gesegnete Ehejahre.� n

Anmeldung zur Erstkommunionvorbereitung
Laaerberg: 01.09.–15.10. zu den Kanzleizeiten  
(Achtung, Kanzlei von 14.09.–26.09. geschlossen)
Oberlaa: 01.09.–11.09.2025 im Pfarrbüro 
St. Paul: Mittwoch, 16.9. und Mittwoch, 23.9. von 
17.00-18.00 Uhr und 19.15-20.00 Uhr und immer 
auch nach telefonischer Terminvereinbarung

Anmeldung zur Firmvorbereitung
Laaerberg: 01.09.–15.10. zu den Kanzleizeiten  
(Achtung, Kanzlei von 14.09.–26.09. geschlossen)
Oberlaa: Die Termine für die Anmeldung werden im 
September auf der Pfarrhomepage veröffentlicht.
St. Paul: Mittwoch, 16.9. und Mittwoch, 23.9. von 
17.00-18.00 Uhr und 19.15-20.00 Uhr

Vorbereitung auf den Empfang der Sakramente im Jahr 2027

Pfarrverbandsnachrichten 2/202616
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TERMINE IM PFARRVERBAND 

September
Ort und Zeit

Thema
Laaerberg Oberlaa St. Paul

Fr 04.09.
ab 12.00 Ab 11.00 ab 12.00 Krankenkommunion – Anmeldung in den jeweiligen Pfarrkanzleien

18.30 Herz-Jesu-Messe

So 06.09. 10.00 Festmesse zum Patrozinium in Oberlaa 
Musik: Kirchenchor, anschließend Feier im Pfarrgarten

Di 08.09. 
Maria Geburt 08.00 Festmesse

Mi 09.09. 17.30 Gebetsstunde

So 13.09.

08.00 Hl. Messe in Unterlaa – KEINE Messe in Rothneusiedl!

09.30 Festmesse zum Patrozinium und „40 Jahre Weihe der Pfarrkirche Laaer 
Berg“ mit Chor Laa Capella und anschl. festlicher Agape

10.00 Familienmesse mit Kindersegnung zum Beginn des Schuljahres
10.00 

ca. 11.00
Gemeindemesse in Oberlaa 
Segnung der Erntedankwägen am Friedhofsparkplatz

Mo 14.09. 
Kreuzerhöhung 18.30 Festmesse

Di 15.09. 
Maria Schmerzen 08.00 Festmesse

Fr 18.09. 18.00 Bibel-Teilen

Sa 19.09. 17.00 Feldmesse bei der Eustachiuskapelle am Georgenberg,  
Musik: Jagdhornbläser; KEINE Messe in Oberlaa

So 20.09. 09.30 Feldmesse beim Musikverein „50 Jahre Musikverein Oberlaa“  
KEINE Messe in Oberlaa

So 27.09. 10.00 Kinder- und Familienmesse zum Erntedankfest in Oberlaa, anschließen-
de Feier im Pfarrgarten 

Di 29.09. 
Erzengelfest 08.00 Festmesse

Mi 30.09. 16.00 Kinder-Andacht

Oktober
Ort und Zeit

Thema
Laaerberg Oberlaa St. Paul

Fr 02.10.
ab 12.00 ab 11.00 ab 12.00 Krankenkommunion – Anmeldung in den jeweiligen Pfarrkanzleien

18.30 Herz-Jesu-Messe

So 04.10.
08.00 Festmesse zum Patrozinium in Rothneusiedl - anschließend Agape

09.30 10.00 Familienmesse zum Erntedankfest mit Le+O Sammlung
Mi 07.10. 
Unsere Liebe 
Frau vom  
Rosenkranz

18.30 Festmesse

Sa 10.10. ganztägig ganztägig ganztägig Wallfahrt des Pfarrverbandes – Anmeldung in den Pfarrbüros

So 11.10.
08.00 Hl. Messe in Unterlaa – KEINE Messe in Rothneusiedl!

09.30 Gemeindemesse mit KinderWortGottesDienst
10.00 Gemeindemesse in Oberlaa

Mi 14.10.
16.00 Kinder-Andacht

17.30 Gebetsstunde
Fr 16.10. 18.00 Bibel-Teilen
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TERMINE IM PFARRVERBAND 

Oktober
Ort und Zeit

Thema
Laaerberg Oberlaa St. Paul

So 18.10. 
Weltmissions­
sonntag = 
Sonntag der 
Weltkirche

09.30 10.00 Familienmesse + Jugendaktion: Schokoladeverkauf

10.00 Kinder- und Familienmesse in Oberlaa, anschließend Pfarrkaffee

Mi 28.10. 16.00 Kinder-Andacht

November
Ort und Zeit

Thema
Laaerberg Oberlaa St. Paul

So 01.11. 
Allerheiligen

08.00 Hl. Messe in Rothneusiedl
09.30 10.00 10.00 Hochamt – Oberlaa: Musik Kirchenchor

15.00 Friedhofsgang: Andacht in der Kirche, anschließend Friedhofsgang mit 
Gräbersegnung

Mo 02.11. 
Allerseelen 18.30 19.00 18.30 Gedenkmesse für die Verstorbenen der Pfarre – Oberlaa: Musik Kirchenchor

Fr 06.11.
ab 12.00 ab 11.00 ab 12.00 Krankenkommunion – Anmeldung in den jeweiligen Pfarrkanzleien

18.30 Herz-Jesu-Messe
Sa 07.11. 10-16.00 Flohmarkt

So 08.11.

08.00 Hl. Messe in Unterlaa – KEINE Messe in Rothneusiedl!
09.30 Gemeindemesse mit KinderWortGottesDienst

10.00 Gemeindemesse in Oberlaa
11-16.00 Flohmarkt

17.00 Gospelkonzert Longfield Friendship

Mi 11.11.
16.00 Kinder-Andacht

17.30 Gebetsstunde
Do 12.11. 19.00 Weintaufe im Pfarrhof Oberlaa

Sa 14.11.
14-18.00 Familienspielenachmittag

17.00 Martinsfest in der Pfarrkirche Oberlaa, bitte bringt eure Laternen mit
So 15.11. 
Hl. Leopold 
Welttag der 
Armen

09.30 10.00 10.00 Gemeindemesse zum Caritassonntag

Fr 20.11. 18.00 Bibel-Teilen
So 22.11. 
Christkönigs-
sonntag

09.30 Gemeindemesse, Start Adventaktion

10.00 10.00 Familienmesse mit Ministrantenfest

Mi 25.11. 16.00 Kinder-Andacht
Do 26.11. 14-17.00 17-20.00 Adventkranzbinden (Reisig ist vorhanden)
Fr 27.11. 17-20.00 Adventkranzbinden (Reisig ist vorhanden)
Sa 28.11. 18.30 18.00 18.30 Gottesdienste mit Segnung der Adventkränze

So 29.11. 
1. Advent­
sonntag

09.30 10.00 Gemeindemesse mit Segnung der Adventkränze – Laaerberg: Musik Chor 
Laa Capella

10.00 Kinder- und Familienmesse mit Segnung der Adventkränze und Punsch-
stand vor der Kirche

17.00 Adventeinstimmung in Unterlaa - Musik: Chor Curiositas

Pfarrverbandsnachrichten 2/202618
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In der Taufe zu Kindern Gottes wurden

Oberlaa: Theodor, Eleonora, Julian, Frederic, Lian Finn, 
David Alois, Paulina, Marie, Anna

Laaerberg: Elena Marie Klemisch, Valentin Steurer, Va-
lentina Paar, Elias Michael Kampner

St. Paul: Damian Gfundner, Raphael Gfundner-Winkler, 
Marie Klapsia 

Das Sakrament der Kommunion empfingen

Oberlaa: Ernst, Maximilian, Cataleya, Christoph, Ro-
man, Claire, Christopher, Luisa, Henry, Liliane, Levi, 
Zofia, Alexander, Dorothea, Moritz, Jonas, Frederic, 
Iliana, Lena, Anna, Clara, Laura, Thomas, Tobias, Emi-
lia, Raphael, Tobias, Isabella, Isadora, Clara, Karoline, 
Mirjam, David, Marcel, Lara, Theresa, River, Felix, Ma-
rina, Rosalie

Laaerberg: Pia Valentina Dietmayer, Adam Zachary 
Dubois, Gabriel Paul Dubois, Matteo Eder, Leo Eder-
Kelaridis, Theo Eder-Kelaridis, Melody Hauser, Emily 
Kuhn, Max Mayer, Viktoria Pöllmann, Nina Schätzner, 
Samuel Schwabel, Vincent Sossou, Valentin Steurer, 
Lorenzo Valentinotti, Laura Weinberger, Mia Wildauer

St. Paul: Amadea Andreaus, Julian Boni-Mikats, Damian 
Gfundner, Giulia Hareter, Cassandra Kerschenbauer, 

Viktor Kerschenbauer, Luca Kubat, Giulian Emilian 
Llapaj, Paulina Franziska Prem, Mariona Ras-Gölles, 
Jessica Wein, Lucy Wollner

Das Sakrament der Firmung empfingen

Oberlaa: Christian, Robert, Laura, Lena, Tobias, Aurelia, 
Arthur, Julia, Leandro, Nella, Selma, Julian, Helena, 
Anna, Konstantin, Lilian, Jakob, Lara, Valetina, Phil-
ipp, Moritz, Lisa, David, Katharina, Matilda, Julia  

Laaerberg: Thomas Yannik Appuwa Waduge, Jessica 
Donner, Vanessa Hekele, Leonie Hlinak Brigitte, Ma-
nuel Hlinak, Jasmin Kedro, Lukas Kratschmar, Do-
minik Maksimovic, Katharina Malek, Philipp Malek, 
Victoria Neuwirth, Jared Kim, Oun Rus Romana Ra-
phaela, Amelie Sophie Schumann

St. Paul: Lukas Burtan 

In die Ewigkeit gingen uns voraus

Oberlaa: Karl Georg Reisinger, Hubert Grünauer, Hanna 
Traunfellner, Monika Lechner, Johann Schuster, Leo-
poldine Kopp, Helga Drapela, Hans Tönies, Josefa Maly

Laaerberg: Günter Reineker, Rosa Menger, Gertrud Ti-
chy, Manfred Zisser, Herbert Kratky 

St. Paul: Franz Mader

CHRONIK PFARRVERBAND 

Jungschar VS: Infos im Pfarrbüro
Ministranten: Infos im Pfarrbüro
JUKI – Junge Kirche: Infos im Pfarrbüro
Katholische Frauenbewegung Gruppe 

Lydia: 1x/Monat am Do
Seniorenclub: Do ab 14.30 Uhr
Lima-Trainingsgruppe: Infos im Pfarrbüro
Rosenkranzgebet: Mi und Sa 17.30 Uhr

Gebetsstunde: 2. Mi/Monat 17.30 Uhr
Krankenbesuche mit Krankenkommunion: 
1 Fr/Monat 
Bitte um Anmeldung im Pfarrbüro

Jungschar VS: Infos im Pfarrbüro
Ministranten: Infos im Pfarrbüro
Frauengruppe: jeden 2. Mi 19.00 Uhr

Gebetsgruppe: jeden 2. Mo –  
Sommerzeit: 18.30; Winterzeit: 17.30 Uhr
Seniorenrunde: jeden 2. Do 14.30 Uhr
Chor Laa Capella: Di 19.30 Uhr

Krankenbesuche mit Krankenkommunion: 
1 Fr/Monat
Bitte um Anmeldung im Pfarrbüro

Ministranten: 14-tägig Fr 16.00 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe: Di 15.00 Uhr
Legio Mariens: Di 19.00 Uhr
Club 50+: 1. Mi/Monat

Kinderchor: Mi 16.30 Uhr
Jugendchor: Mi 17.30 Uhr
Jugendband: So 19.00 Uhr –  
Informationen im Pfarrbüro

Familienchor: Do 19.20 Uhr
Kirchenchor: Mo 19.00 Uhr
Krankenbesuche mit Krankenkommunion:
Bitte um Anmeldung im Pfarrbüro

P f a r r e  S t .  Pa u l  –  Pe r  A l b i n  H a n s s o n  S i e d l u n g  O s t

P f a r r e  L a a e r b e r g  –  Z u m  H e i l i g e n  K r e u z

P f a r r e  O b e r l a a  –  Z u m  H e i l i g e n  Ä g i d i u s

P f a r r e  S t .  N i ko l a u s  I n ze r s d o r f

Jungschar: Mi oder Fr 17.00 Uhr
Ministranten: 1x/Monat Mi 17.00 Uhr

Bastelrunde: Di 15.00 Uhr
Chor Chará: Mo 20.00 Uhr

G r u p p e n t r e f f e n
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1100 Wien, Laaer Berg-Straße 222
Tel. + Fax: 01/688 68 30
E-Mail: pfarre.laaerberg@katholischekirche.at 
Website: www.erzdioezese-wien.at/wien-laaer-berg
Sekretärin: Angelika Patek
Kanzlei: �Di 8.30–15.30 Uhr 

Do 9–16 Uhr 

Regelmäßige Gottesdienste
So 9.30 Uhr Gemeindemesse (2x/Monat mit KIWOGO
Mi 8.00 Uhr Hl. Messe
Do 14.30 Uhr Seniorenmesse (14-tägig)
Sa 18.30 Uhr Vorabendmesse

1100 Wien, Laaer-Berg-Straße 222
Tel. + Fax: 01/688 68 30
E-Mail: pfarrverband.favoriten-suedost@katholischekirche.at
Website: www.erzdioezese-wien.at/wien-10-suedost

Leitungsteam:  
Pfarrer: 	� Dr. Gregor Marcus Jansen 

erreichbar in der Pfarre Laaerberg
Pfarrvikare: 	� Mag. Andreas Lueghammer 

erreichbar in der Pfarre Oberlaa 
P. Mag. Georg Tusk SAC  
erreichbar in der Pfarre St. Paul 

Diakon: 	 Mag. Wolfgang Kommer

1230 Wien, Pfarrhof + Kanzlei: Draschestraße 105,  
Pfarrkirche: Kirchenplatz� Tel.: 0664 886 32 680
E-Mail: pfarre.inzersdorf@katholischekirche.at
Website: www.erzdioezese-wien.at/wien-inzersdorf-st-nikolaus
www.pfarresanktnikolaus.at 
Sekretärin: Antonia Petrovic
Kanzlei: �Mi 9–12 Uhr 

Fr 15–18 Uhr

Regelmäßige Gottesdienste
So 10.00 Uhr Gemeindemesse
Mi 18.00 Uhr Hl. Messe
Sa 18.00 Uhr Vorabendmesse

1100 Wien, Oberlaaer Platz 3
Tel.: 01/688 51 13
E-Mail: pfarre.oberlaa@katholischekirche.at 
Website: www.erzdioezese-wien.at/wien-oberlaa
Sekretärin: Elisabeth Leidinger
Kanzlei: �Mo–Fr 9–12 Uhr 

Do 14–17.30 Uhr

Regelmäßige Gottesdienste:
Pfarrkirche Oberlaa:
So 10.00 Uhr Gemeindemesse
Di 18.00 Uhr Hl. Messe
Fr 18.00 Uhr Hl. Messe
Sa 18.00 Uhr Vorabendmesse

P f a r r e  L a a e r b e r g  –  Z u m  H e i l i g e n  K r e u z

P f a r r ve r b a n d  Favo r i t e n  S ü d o s t

P f a r r e  S t .  N i ko l a u s  I n ze r s d o r f

P f a r r e  O b e r l a a  –  Z u m  H e i l i g e n  Ä g i d i u s

P f a r r e  S t .  Pa u l  –  Pe r  A l b i n  H a n s s o n  S i e d l u n g  O s t

1100 Wien, Jura-Soyfer-Gasse 5
Tel.: 01/688 33 75, Fax DW -17
E-Mail: pfarre.st.paul-paho@katholischekirche.at 
Website: www.erzdioezese-wien.at/wien-st-paul-paho
Sekretärin: Angelika Patek
Kanzlei: �Mo 8.30–15.30 

Mi 9–16 Uhr

Regelmäßige Gottesdienste:
So 10.00 Uhr Gemeindemesse
Di 8.00 Uhr Hl. Messe
Mi 18.30 Uhr Hl. Messe
Do 14.30 Uhr Seniorenmesse
Fr 10.00 Uhr Hl. Messe im PWH

Filialkirche Unterlaa:
1. So/Monat 8.00 Uhr
Filialkirche Rothneusiedl:
So 8.00 Uhr Hl. Messe (aus-
genommen 1. So/Monat!)
Seniorenresidenz:
1.+3. Do/Monat 17.00 Uhr

1. Fr/Monat 18.30 Uhr 
Herz-Jesu-Messe
Sa 18.30 Uhr Vorabend-
messe
Rosenkranzgebet Mi und 
Sa 17.30 Uhr
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